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Globale Herausforderungen 

Eine Bestandsaufnahme

Klimawandel

Bevölkerungsentwicklung

Ressourcenverbrauch

Ökologischer Fußabdruck
Bis 2100 wird die globale Temperatur um 
2°- 5°C. zunehmen.

Klimawandel hat vielfältige Auswirkungen 
auf alle Lebensbereiche, wie z.B.:  

• Wetterextreme
• Anstieg des Meeresspiegels
• Verlust von Lebensräumen 
• Globale Migration

Jedem Erdenbewohner stehen heute
rd. 1,8 ha Ackerfläche zur nachhaltigen
Deckung seiner Bedürfnisse zur 
Verfügung.

Tatsächlicher Bedarf: 2,23 ha/Person. 
(Fußabdruck seit 1961 verdreifacht)

Deutschland beansprucht 4,5 ha/Person.
(Platz 23 im weltweiten Vergleich)

Verlust von 3 - 130 Tier- und Pflanzen-
arten täglich.

Seit 1979 ist die Population wild-
lebender Tierarten um 1/3 zurück-
gegangen  

� Verringerung der Stabilität der 
Biosphäre

� Verlust des Genpools der Erde

20 Prozent der Weltbevölkerung 
verbrauchen ca. 80 % aller natürlichen 
Ressourcen.

Dieser Lebensstandard wird zunehmend 
globalisiert (China, Indien).

Über eine Mrd. Menschen haben keinen 
keinen Zugang zu sauberem Trinkwasser.

Emissionen

Biodiversität

Von 1961 bis 2003 hat der weltweite 
CO2-Ausstoß um das Neunfache 
zugenommen.

Weltbevölkerung wächst rapide: 
1950: 2,5 Mrd. 
2000: 6,1 Mrd. 
2010: 6,9 Mrd.
2050: ca. 9,1 Mrd.



Wohlstand und Ressourcenverbrauch

Eine Bestandsaufnahme 

Wenn wir unseren Verbrauch an natürlichen 
Ressourcen so fortsetzen wie bisher, benötigen 
wir 2050 zwei Planeten, um unsere Bedürfnisse 
nach Nahrung, Energie und Infrastruktur zu decken. 
Quelle: Living Planet Report 2006
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Unsere Werte

Norden ist nicht nur eine Richtung. 
Es ist eine Haltung.

als Ergebnis eines fairen, verlässlichen und partnerschaftlichen 
Umgangs miteinander.

Vertrauen

als Ausdruck unserer Haltung, die Dinge anzupacken und zu 
einem nachhaltigen Erfolg zu führen.

Verantwortung

als unsere Überzeugung, dass uns die Balance zwischen ökonomischen,
ökologischen und sozialen Aspekten langfristig erfolgreich macht.

Nachhaltigkeit

als Zeichen unserer Bereitschaft, Neues zu wagen, innovative Lösungen 
zu entwickeln und ihre Zukunftsfähigkeit mit zu gestalten.

Mut

als Voraussetzung unseres Erfolgs!Leistung
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Zwei zentrale Ziele  

Unseren Unternehmenserfolg langfristig sichern

Beitrag zu einer nachhaltigen Entwicklung leisten



Der Dreiklang der Nachhaltigkeit

Ökonomie

ÖkologieSoziales



Was bedeutet Nachhaltigkeit für die NORD/LB?  

Nutzer von Ressourcen 
& Energien

Anbieter von 
Produkten 

& Dienstleistungen

„Unternehmensbürger“
der 

Gesellschaft

Arbeitgeber

Vernetzung über vier Funktionen:



Handlungsfelder 

Bankbetrieb Kerngeschäft

Gesellschaft Mitarbeiter

Governance



Ökologische und soziale Herausforderungen 

Bankbetrieb Kerngeschäft

Gesellschaft Mitarbeiter

Governance
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Strategische Ausrichtung 

Bankbetrieb Kerngeschäft

Gesellschaft Mitarbeiter

Governance

Nachhaltigkeit 
unternehmensweit steuern.

Nachhaltigkeit 
unternehmensweit steuern.

In unserem Kerngeschäft 
frühzeitig ökologische und 
soziale Herausforderungen 

berücksichtigen.

In unserem Kerngeschäft 
frühzeitig ökologische und 
soziale Herausforderungen 

berücksichtigen.

Uns frühzeitig auf die Folgen 
vorbereiten, die sich aus 

dem demografischen 
Wandel für die NORD/LB 

ergeben.

Uns frühzeitig auf die Folgen 
vorbereiten, die sich aus 

dem demografischen 
Wandel für die NORD/LB 

ergeben.

Uns aktiv für die 
Zukunftsfähigkeit unseres 

gesellschaftlichen Umfeldes 
engagieren. 

Uns aktiv für die 
Zukunftsfähigkeit unseres 

gesellschaftlichen Umfeldes 
engagieren. 

Unsere betrieblichen 
Umweltauswirkungen 

verringern.

Unsere betrieblichen 
Umweltauswirkungen 

verringern.



Governance: Schwerpunkte  

Bankbetrieb Kerngeschäft

Gesellschaft Mitarbeiter

Governance

Unsere Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter beziehen wir von 

Beginn an in den 
Nachhaltigkeitsprozess ein und 
machen Nachhaltigkeit damit zu 

einem unternehmensweit gelebten 
Grundprinzip des Handelns.

Unsere Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter beziehen wir von 

Beginn an in den 
Nachhaltigkeitsprozess ein und 
machen Nachhaltigkeit damit zu 

einem unternehmensweit gelebten 
Grundprinzip des Handelns.

Wir verankern Nachhaltigkeit in der 
Unternehmenssteuerung und im 

Management und setzen uns 
anspruchsvolle Ziele für die 

Umsetzung.

Wir verankern Nachhaltigkeit in der 
Unternehmenssteuerung und im 

Management und setzen uns 
anspruchsvolle Ziele für die 

Umsetzung.



Governance: Konkretes Ziel  

Bankbetrieb Kerngeschäft

Gesellschaft Mitarbeiter

Governance

Wir wollen ein anspruchsvolles 
Nachhaltigkeitsmanagement entwickeln, das 
uns in der Bewertung durch Dritte in unserer 

Ausrichtung bestätigt und damit zur 
Nachhaltigkeitspositionierung beiträgt. 

Wir wollen ein anspruchsvolles 
Nachhaltigkeitsmanagement entwickeln, das 
uns in der Bewertung durch Dritte in unserer 

Ausrichtung bestätigt und damit zur 
Nachhaltigkeitspositionierung beiträgt. 



Nachhaltigkeit steuern

Governance

Guidelines & Policies
• Machen Nachhaltigkeit verbindlich

• Vermitteln klare Richtung

• Erleichtern einheitliches Handeln

Organisatorische Verankerung
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O
rientierung

geben 

Transparent

handeln

Vorstand definiert Vision und Leitlinien, entscheidet über 
Managementsystem, Strategie & Maßnahmen.
Vertritt die Ergebnisse gegenüber unseren Eignern 

Steuerungskreis Nachhaltigkeit steuert den 
Nachhaltigkeitsprozess

Nachhaltigkeitsmanagement koordiniert  

Fachbereiche setzen Maßnahmen um
und dokumentieren die Ergebnisse im 
Rahmen des Stakeholderdialogs. 

Erre
ichtes

messen

Nachhaltigkeitsleistung messen Stakeholderdialog

Durch Leistungskennzahlen in den 
einzelnen Handlungsfeldern

• Machen unsere ökologische und soziale 
Performance messbar

• Sind Basis für das Benchmarking

• Sind Grundlage für den kontinuierlichen 
Verbesserungsprozess

• Voraussetzung, um unser Handeln in 
Einklang mit den Interessen unserer 
Anspruchsgruppen zu gestalten

• Sichert bestehendes Vertrauen

• Ist wichtiges Trendbarometer

• Basis zur Weiterentwicklung unseres 
Nachhaltigkeitsmanagements



Kerngeschäft: Schwerpunkte  

Bankbetrieb Kerngeschäft

Gesellschaft Mitarbeiter

Governance
Durch die Beachtung von  

Nachhaltigkeitsaspekten im  
Risikomanagement verringern wir 
Geschäfts- und Reputationsrisiken 

im Kerngeschäft.

Durch die Beachtung von  
Nachhaltigkeitsaspekten im  

Risikomanagement verringern wir 
Geschäfts- und Reputationsrisiken 

im Kerngeschäft.

Mit innovativen Produkten bei 
Finanzierungen, Kapitalanlagen 

und Beratungsleistungen 
unterstützen wir unsere Kunden bei 
ihrer zukunftsfähigen Ausrichtung 

und realisieren damit für unser 
Unternehmen neue Chancen im 

Kerngeschäft.

Mit innovativen Produkten bei 
Finanzierungen, Kapitalanlagen 

und Beratungsleistungen 
unterstützen wir unsere Kunden bei 
ihrer zukunftsfähigen Ausrichtung 

und realisieren damit für unser 
Unternehmen neue Chancen im 

Kerngeschäft.



Kerngeschäft: Konkretes Ziel  

Bankbetrieb Kerngeschäft

Gesellschaft Mitarbeiter

Governance

Im Bereich Erneuerbare Energien 
wollen wir uns als eine der führenden 

Banken in Europa positionieren. 

Im Bereich Erneuerbare Energien 
wollen wir uns als eine der führenden 

Banken in Europa positionieren. 



Nachhaltigkeit im Kerngeschäft

Kerngeschäft

Zukunftsfähigkeit finanzieren

Erneuerbare Energien (Wind-, Solar- und Bioenergieprojekte)  

• Schwerpunkt Projektfinanzierungen 
� Neugeschäft 2009: 1,1 Mrd. Euro 

• Windenergie- und Biogasanlagen 
für landwirtschaftliche Betriebe

• Finanzierung von Unternehmens-
ansiedlungen

Risiken managen

Nachhaltige Investments 
ermöglichen

Neue Möglichkeiten bieten

Chance
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• Research zu Unternehmen des Sektors 
Erneuerbare Energien   

• Begleitung von Wachstumsstrategien
durch M & A-Aktivitäten

• Finanzierung von energieoptimierten Bau- und 
Sanierungsvorhaben bei privaten Kunden
und in der Wohnungswirtschaft

• Kundenveranstaltungen zu einzelnen Themen 

Zukunft

sichern

Nachhaltigkeitsrisiken erfassen und bewerten   

• Verringerung von Geschäfts- und 
Reputationsrisiken

• Zukunftsweisende Ausrichtung unserer
Portfoliosteuerung  

• Beitrag zur Zukunftsfähigkeit unserer 
Kunden 

• Schaffung entsprechender Marktstrukturen   

� Begleitung der Börse Hannover bei 
der Einführung des Global Challenges
Index 

• Anlageprodukte für private und 
institutionelle Investoren  

W
ert 

steigern



Bankbetrieb: Schwerpunkte  

Bankbetrieb Kerngeschäft

Gesellschaft Mitarbeiter

Governance

Wir steigern unsere Ökoeffizienz 
durch Einsparung von Ressourcen, 

Energien und Emissionen. 
Einen besonderen Fokus legen wir 

dabei auf die Energieeffizienz.

Wir steigern unsere Ökoeffizienz 
durch Einsparung von Ressourcen, 

Energien und Emissionen. 
Einen besonderen Fokus legen wir 

dabei auf die Energieeffizienz.

Durch Kosteneinsparungen 
entlasten wir hierdurch neben 

unserer Umweltbilanz 
gleichzeitig unsere 

Unternehmensbilanz. 

Durch Kosteneinsparungen 
entlasten wir hierdurch neben 

unserer Umweltbilanz 
gleichzeitig unsere 

Unternehmensbilanz. 



Bankbetrieb: Konkretes Ziel  

Bankbetrieb Kerngeschäft

Gesellschaft Mitarbeiter

Governance

Im Rahmen unserer betrieblichen 
Prozesse wollen wir unsere 

Energieeffizienz gegenüber 2007 
um 10 Prozent steigern.

Im Rahmen unserer betrieblichen 
Prozesse wollen wir unsere 

Energieeffizienz gegenüber 2007 
um 10 Prozent steigern.



Betrieblicher Umweltschutz

Bankbetrieb

Umweltmanagement
Durch das Umweltteam und das bereichsübergreifende 
Netzwerk der Umweltpartner  

• Konzentration auf Verringerung des Verbrauchs 
von Ressourcen und Energien und auf 
Reduktion von Abfällen und Emissionen 

• Steuerung durch Umweltbilanzen 
einschließlich CO2-Bilanz

• Erkenntnisse liefern Basis für die 
Ableitung von Umweltmaßnahmen

Im Fokus: Gebäudemanagement Mobilität

Einkauf und Entsorgung

Um
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• Einbeziehung unserer Lieferanten 
in unseren Umwelt- und Klimaschutz   

� Nachhaltigkeitsaspekte in die Einkaufs-
standards integriert

• Bezug klima- und ressourcenschonender
Produkte

• Priorisierung regionaler Dienstleister

• Enger Dialog mit Entsorgern 

Ener
giee

ffi
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unkt
Lebenszyklen

klim
aschonend

gestalten
• Umsetzung neuer ökologischer Prinzipien 

bei unseren Gebäuden

• Energetische Schwachstellenanalyse 
und kontinuierliche Bedarfsanpassungen

• Langstreckenreisen durch Telefon-
und Videokonferenzen reduziert

• Priorisierung der Bahn für Reisen innerhalb 
Deutschlands

• Dienstfahrräder seit über 20 Jahren bewährt

• Job-Tickets für den Weg zur Arbeit

• Fuhrpark kontinuierlich verringert und auf Fahrzeuge mit  
günstiger Emissionsbilanz umgestellt

K
lim

averträglich 

reisen

Im Fokus: Strom 
• Wachsende Bedeutung von Green IT 

� 2008/2009: Austausch 3000 PC gegen      
Thin Clients & Server-Anpassung 



Mitarbeiter: Schwerpunkte  

Bankbetrieb Kerngeschäft

Gesellschaft Mitarbeiter

Governance

Durch unser Engagement 
stärken wir die Attraktivität der 

NORD/LB als Arbeitgeber.

Durch unser Engagement 
stärken wir die Attraktivität der 

NORD/LB als Arbeitgeber.

Unseren Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern bieten 

wir ein attraktives 
Arbeitsumfeld und die 
Möglichkeit, sich stetig 

weiterzuentwickeln.

Unseren Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern bieten 

wir ein attraktives 
Arbeitsumfeld und die 
Möglichkeit, sich stetig 

weiterzuentwickeln.



Mitarbeiter: Konkrete Ziele 

Bankbetrieb Kerngeschäft

Gesellschaft Mitarbeiter

Governance

Um die Beschäftigungsfähigkeit älterer 
Mitarbeiter zu stärken, wollen wir geeignete 

Weiterbildungsprogramme entwickeln und die 
Maßnahmen im Bereich des Betrieblichen 

Gesundheitsmanagements anpassen. 

Um die Beschäftigungsfähigkeit älterer 
Mitarbeiter zu stärken, wollen wir geeignete 

Weiterbildungsprogramme entwickeln und die 
Maßnahmen im Bereich des Betrieblichen 

Gesundheitsmanagements anpassen. 

Wir wollen zu den attraktivsten 
Arbeitgebern in unseren Kernregionen 

gehören. Einen besonderen Akzent legen 
wir dabei auf die Förderung von 

Potenzialträgern und Nachwuchskräften 
und werden eine Ausbildungsquote von 

über 7 Prozent aufweisen.

Wir wollen zu den attraktivsten 
Arbeitgebern in unseren Kernregionen 

gehören. Einen besonderen Akzent legen 
wir dabei auf die Förderung von 

Potenzialträgern und Nachwuchskräften 
und werden eine Ausbildungsquote von 

über 7 Prozent aufweisen.



Füreinander engagieren …

Mitarbeiter

Entwicklung ermöglichen

• Ausbildungsangebot für mehrere Berufe 

• Bachelor of Science und Bachelor of Arts

• Traineeprogramme zu verschiedenen 
Schwerpunkten

• Breites Angebot an Weiterbildungsmaß-
nahmen für Fach- und Führungskräfte

• An Lebensphasen orientierte Personal-
entwicklung (49+)

Gemeinsam Ziele erreichen 

Familie und Beruf vereinbaren

Pers
pek
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sc
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einsam

gestalten

• Flexible Arbeitszeiten & Teilzeitmodelle

• Elternzeit

• Sabbaticals

• Betreuungsangebote für Kinder 

• Betreuungsangebote für pflegebedürftige Angehörige   

B
alance 

halten

Leistung als Basis unseres langfristigen 
Unternehmenserfolgs stärken durch:

• Leistungsmanagement 

• 360°-Feedback 

• Führungsgrundsätze

• Gleichstellung 

• Diversity

• Mentoringprogramme

Langfri
stig

 

denken

Gesundheit schützen
Betriebliches Gesundheitsmanagement
(Präventiv-aufklärend angelegt)

• Gesundes Arbeitsumfeld

• Betriebsärztliche Versorgung 

• Betriebssport

• Sozialberatung

• Wiedereingliederungsmanagement 



Miteinander handeln …

Mitarbeiter

Nachhaltigkeit als Querschnittsaufgabe

Unsere ambitionierten Ziele lassen sich dauerhaft nur 
erreichen, wenn alle sich engagieren 

• In allen Unternehmensbereichen 

• In allen Arbeits- und Verantwortungs-
bereichen

• Auf allen Hierarchiestufen

Miteinander reden

Konkrete Angebote zum  
Umweltschutz im Arbeitsalltag

W
erte

 

(v
or)-

leben M
itarbeiter 

sensibilisieren

Beispiel: Gelebter Klimaschutz: 

• Priorisierung regionaler Produkte der 
Saison in den Betriebsrestaurants

• Aktion „Mit dem Rad zur Arbeit“
kombiniert Klimaschutz und Gesundheitsvorsorge      

Klim
aaspekte

integrieren

Nachhaltigkeit erleb- und lebbar machen 
durch einen internen Dialog, der   

• sensibilisiert und zum Handeln motiviert 

• klare Ziele vorgibt

• aufzeigt, welchen Beitrag jeder Einzelne 
leisten kann 

• Nutzenaspekte aufzeigt

Zu nachhaltig
em 
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Nachhaltigkeit als 
Führungsaufgabe

Führungskräfte verantworten die 
Umsetzung in ihren Verantwortungs-
Bereichen

• Nachhaltigkeit als Führungsaufgabe 
formuliert

• Steuerungskreis Nachhaltigkeit zur 
dauerhaften Umsetzung etabliert



Gesellschaft: Schwerpunkte   

Bankbetrieb Kerngeschäft

Gesellschaft Mitarbeiter

Governance
Durch unser Engagement in Kunst, Kultur 

und Wissenschaft, die Förderung von 
gesellschaftlichen Projekten in unseren 
Kernregionen und das ehrenamtliche 

Engagement unserer Mitarbeiter 
übernehmen wir aktiv Verantwortung als 
Unternehmensbürger der Gesellschaft.

Durch unser Engagement in Kunst, Kultur 
und Wissenschaft, die Förderung von 

gesellschaftlichen Projekten in unseren 
Kernregionen und das ehrenamtliche 

Engagement unserer Mitarbeiter 
übernehmen wir aktiv Verantwortung als 
Unternehmensbürger der Gesellschaft.



Gesellschaft: Konkretes Ziel   

Bankbetrieb Kerngeschäft

Gesellschaft Mitarbeiter

Governance

Wir wollen uns auch künftig für eine 
zukunftsfähige Ausrichtung unserer 

Kernregionen engagieren. 

Hierzu wollen wir konkrete Angebote 
entwickeln und unser 

gesellschaftliches Engagement 
entsprechend ausrichten.

Wir wollen uns auch künftig für eine 
zukunftsfähige Ausrichtung unserer 

Kernregionen engagieren. 

Hierzu wollen wir konkrete Angebote 
entwickeln und unser 

gesellschaftliches Engagement 
entsprechend ausrichten.



Beiträge für eine zukunftsfähige Entwicklung

Gesellschaft

Stakeholderdialog

Wichtige Voraussetzung für eine verant-
wortungsvolle Unternehmensführung. 

Der Dialog bietet uns die Möglichkeit 

• über unser Engagement zu berichten

• uns über die Bedürfnisse, Interessen, 
Erwartungen und Haltungen unserer
Anspruchsgruppen zu informieren

• unser Handeln mit diesen Ansprüchen 
• in Einklang zu gestalten 

• einen Beitrag zur Verbreitung des 
Leitbildes nachhaltiger Entwicklung 
zu leisten

Dies kommt auch unserem Unternehmens-
erfolg zugute

Zukunft gestalten

M
iteinander

reden

Gemeinsam

handeln

Vertrauen 

sichern

Unser langfristiger Unternehmenserfolg ist abhängig 
von der Zukunftsfähigkeit unseres gesellschaftlichen 
Umfelds.

Hierfür engagieren wir uns

• als Förderer von Kunst, Kultur und 
Wissenschaft 

• durch Unterstützung gesellschaftlicher 
Projekte 

• als Spender, Sponsor und Stifter sowie 

• durch das ehrenamtliche 
Engagement unserer Mitarbeiter. 

Zukunft

gestalte
n

Integrität leben
Compliance

• Verhinderung von Interessenkonflikten, 
Geldwäsche, Bestechung und Korruption

• Bekämpfung von Wirtschaftskriminalität

Ethikgrundsätze der NORD/LB

� Standards integren Verhaltens für alle Mitarbeiter



Dauerhafte Entwicklung unternehmen    

Unseren Unternehmenserfolg langfristig sichern

Beitrag zu einer nachhaltigen Entwicklung leisten



Als nachhaltiges Investment bewertet

Nachhaltigkeitsratings

Rating als Maßstab

Neue Chancen

Das
 

Qualit
äts

siegel

Perform
ance

zeigen

Nachhaltigkeitsratings erschließen 
nachhaltig orientierte Investoren

• Immer mehr private und institutionelle 
Anleger achten auf Nachhaltigkeit

� Nachhaltigkeitsratings werden damit zu Schlüssel-
indikatoren für ein zukunftsorientiertes Investment

� Ratings sichern bestehende und erschließen zusätzliche
Investoren

Zukunftsfähigkeit 

sichern

Nachhaltigkeitsratings sind ein Indikator: 

• gelebter Unternehmensverantwortung

• ganzheitlicher Unternehmensführung

• der Zukunftsfähigkeit von Unternehmen

Neue A
ntw

orte
n 

geben

Neue Antworten  

Eigner und Investoren erwarten Antworten
auf neue Herausforderungen

• Nachhaltige Wirtschaftsweise entwickelt 
sie

• Ratings messen ihren Erfolg

• Stellen die Ergebnisse Investoren zur
Verfügung



Nachhaltigkeit im Internet



Kontakt   

NORD/LB Nachhaltigkeitsmanagement
Frank Siemers
Konzernentwicklung / Investor Relations / Sustainability
Friedrichswall 10
30159 Hannover
Tel. 0511-361-5352
Fax 0511-361-98-5352
E-mail: frank.siemers@nordlb.de


